
Gut abgeschnitten gegen internationale 
Konkurrenz 

 

Konnten sich über ihre gezeigten Leistungen freuen: Die Masters-
Schwimmer der SSV-Schwimmabteilung mit (v.l.) Reichart, Wiethop, 

Heusler, Seidl, Gschlößl, Haas, Volk, Walter   
 

von Ursula Walter 

Dachau. Mit zwei Goldmedaillen, sowie sechs Zweiten und sieben Dritten 
Plätzen kehrten die acht Masters-Schwimmer des SSV Schrobenhausen 
vom 17. Internationalen Dachauer Masters Cup zurück. Damit eröffneten 
die Schwimmer der Jahrgänge 1996 und älter das Wettkampfjahr der 
Schwimmabteilung. 
Neben Teilnehmern aus dem gesamten Bundesgebiet kamen auch 
Schwimmer aus Österreich und Ungarn nach Dachau um sich bei dem 
beliebten Masters-Wettkampf bei internationaler Konkurrenz zu messen. 
Dass Masters-Sport auf höchstem Niveau geschwommen wurde zeigte sich 
auch dadurch, dass einige deutsche Altersklassenrekorde erzielt wurden. 
Erfolgreichster Schrobenhausener war Stefan Reichart der über 200 Meter 
Rückenschwimmen eine Goldmedaille in seiner Altersklasse (AK) 25 
erreichte. Erstmals traten Katrin Gschlößl, Andrea Heusler und Daniel 
Seidl, als Jüngste in der SSV-Riege, bei einem Masters-Wettkampf an und 
hatten sich gleich gegen eine sehr starke Konkurrenz in der AK 20 zu 
behaupten. Gschlößl erreichte mit einer guten Zeit über 200 Meter 
Delfinschwimmen in 3:04,04 Minuten einen zweiten Platz, Heusler erzielte 
über 50 Meter Brustschwimmen den vierten Platz. Seidl freute sich sowohl 
bei seinen 50 Meter Delfin als auch 100 Meter Freistil über jeweils dritte 



Plätze auf dem Stockerl.  Elke Volk stieg erst vor kurzem wieder in den 
Schwimmsport ein und konnte in Dachau gleich Wettkampfluft schnuppern. 
Über 50 Meter Rückenschwimmen konnte sie sich verdient über einen 
dritten Platz freuen. Verstärkt wurde das junge Team mit den erfahreneren 
Schwimmern Ursula Walter, Lutz Wiethop und Harald Haas. Lutz 
schrammte trotz persönlicher Bestzeiten mehrmals knapp an einem 
Podestplatz vorbei. Über 50 Meter Rückenschwimmen wurde Haas mit 
einem zweiten Platz belohnt. Auch Walter erreichte insgesamt drei 
Stockerlplätze. Bei der abschließenden Lagen-Mixedstaffel gelang es den 
Schwimmern Gschlößl, Reichart, Seidl und Walter sich mit einem großen 
Zeitabstand in einer Zeit von 02:14,04 Minuten die Goldmedaille in der AK 
100+ zu sichern. Unter insgesamt 51 teilnehmenden Vereinen schafften es 
die Schrobenhausener auf den guten 10. Platz nach Addition der erreichten 
DSV-Punkte.      
 

 

Nur 02:53, Minuten benötigte Stefan Reichart über 200 Meter 
Rückenschwimmen und holte sich damit die Goldmedaille in der 
Altersklasse 25.  
 


